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Editorial 

VU mit  
vollem Köcher 
Endlich liegt die erste Ausgabe der 
«klar.»-Zeitung im Jahr 2021 vor. 
Seit der letzten Ausgabe an Weihnach-
ten 2020 hat sich auf dem politischen 
Parkett einiges getan: die knappsten 
Landtagswahlen in der Geschichte un-
seres Landes, mit dem Wahlsieger VU. 
Ein neuer Landtag, mit wiederer-
starkten Koalitionsparteien und einer 
geschwächten Opposition. Eine neue 
Regierung, mit Regierungschef Daniel 
Risch erstmals seit 2013 wieder unter 
Führung der VU. Und daneben viel 
politisches Theater in den anderen 
Parteien, vor allem bei der Freien 
Liste und bei der FBP. In dieser be-
wegten Zeit hat sich die VU als sta-
bilste politische Kraft bewährt, ganz 
nach dem Motto «Vertrauen.», mit 
dem wir in die Landtagswahlen 2021 
gegangen sind und welchem wir wei-
terhin nachleben wollen. 

Der stimmungsvolle VU-Parteitag 
vom 17. Juni wird noch lange nach-
klingen. Er markierte für die VU den 
Abschluss dieser Übergangszeit von 
der alten in die neue Legislatur und er 
war entsprechend geprägt vom Dank 
an verdiente Parteimitglieder, die sich 
aus wichtigen Funktionen verab-
schiedet haben. Allen voran gilt unser 
Dank unserem geschätzten Altpräsi-
denten Günther Fritz, der aus ge-
sundheitlichen Gründen früher als 
geplant zurückgetreten ist. Aber auch 
die Mannschaftsaufstellung der VU 
hat sich geändert: mit Michael Wink-
ler als geschäftsführendem General-
sekretär und mir als ehrenamtlich 
tätigen Parteipräsidenten hat die VU 
das System gewechselt.  

Gelungen ist der Start in die neue 
Legislatur schliesslich auch aus Sicht 
unserer Landtagsfraktion. Schon drei 
politische Vorstösse wurden lanciert, 
zwei davon wurden vom Landtag be-
reits an die Regierung überwiesen, 
einer davon einstimmig. Die neue 
VU-Fraktion unter der Führung von 
Manfred Kaufmann ist damit sehr gut 
aus den Startlöchern gekommen und 
hat weitere Pfeile bereits im Köcher. 
Daneben beschäftigen wir uns intern 
mit aktuell wichtigen politischen 
Themen und wollen damit substan-
zielle Beiträge zu einer guten Ent-
wicklung unseres schönen Landes 
leisten.   
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Thomas Zwiefelhofer 
Parteipräsident

Emotionaler Parteitag 
Die VU verabschiedete im Sportpark  
Eschen-Mauren verdiente Mitglieder. 
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Aktive VU-Landtagsfraktion
Die Fraktion der Vaterländischen Union braucht nicht lange, um sich zu finden. Sie nahm in der neuen 
Legislatur gleich das Heft in die Hand. In den ersten drei Landtagssitzungen stehen drei Vorstösse der 
VU auf der Traktandenliste. Als Fraktionssprecher bin ich dankbar, diese Fraktion vertreten zu dürfen.

Nach dem doch sehr ausserge-
wöhnlichen Wahlkampf mit weni-
gen physischen Veranstaltungen 
war es anfangs nicht wirklich 
möglich, die neuen Fraktionsmit-
glieder näher persönlich kennen-
zulernen. Auch die ersten 
Fraktionssitzungen erfolgten per 
Videokonferenz. Es kam jedoch 
vermehrt der Wunsch auf, physi-
sche Sitzungen abzuhalten. Wir 
konnten den Plenarsaal im Land-
tagsgebäude für die Fraktionssit-
zungen reservieren, wofür dem 
Parlamentsdienst für die Unter-
stützung ein grosser Dank gilt. 
Hier konnten die vorgeschriebe-
nen Schutzmassnahmen optimal 
eingehalten werden und dennoch 
konnten wir uns persönlich treffen 
und austauschen. 

Fraktionsinterne Organisation 
Als erstes galt es insbesondere 
einen Fraktionssprecher bzw. eine 
Fraktionssprecherin zu wählen, 
damit auch eine primäre An-
sprechperson für interne und ex-
terne Angelegenheiten bestimmt 
ist. Ich freute mich sehr über das 
Vertrauen der Fraktion für diese 
verantwortungsvolle Position. 
Gerne habe ich dieses Amt ange-
nommen, da ich die Fraktionsmit-
glieder sehr schätze und ich 
überzeugt bin, dass wir als Team 
einiges für Liechtenstein bewegen 
können. In den folgenden Sitzun-
gen galt es, die Fraktionsmitglie-
der für unsere Sitze in den 
parlamentarischen Kommissio-
nen und Delegationen einzuteilen. 
Auch hier wurden wir uns schnell-
haft einig, wofür ich meinen Frak-
tionskollegen für die konstruktive 
und lösungsorientierte Vorgangs-
weise meinen grossen Dank aus-
sprechen möchte. 

Klare Positionen im Mai-Landtag 
Mit der Landtagseröffnung vom 
25. März 2021 fiel dann der offi-
zielle Startschuss für die Legisla-
turperiode. Das Hauptaugenmerk 
der Fraktionsarbeit lag folglich in 
der Vorbereitung vom Mai-Land-
tag, bei welchem sage und 
schreibe 50 Traktanden auf die 
Abgeordneten warteten. Neben 
Delegationsjahresberichten, Ge-
schäftsberichten von Staatsbe-
trieben, Richterwahlen etc. stand 
insbesondere die zweite Lesung 
des Lehrerdienstgesetzes im Mit-
telpunkt. Die VU-Fraktion er-

wähnte, dass die Stellungnahmen 
der Lehrervereine ernst zu neh-
men sind, aber der Gesetzge-
bungsprozess eingehalten werden 
sollte. In der letzten Legislaturpe-
riode war nämlich das Eintreten 
auf die Vorlage einstimmig, wes-
halb wir von einer erneuten ersten 
Lesung absehen wollten. Statt-
dessen schlugen wir vor, ord-
nungsgemäss die zweite Lesung 
abzuhalten und die dringend um-
zusetzenden Anpassungen wie 
bspw. bei den Löhnen vom Kin-
dergartenpersonal nicht zu blo-
ckieren. Auch hätten wir es 
begrüsst, wenn folglich partei-
übergreifend ein Vorstoss lanciert 
worden wäre, mit dem Ziel, den 
Bedürfnissen aller Interessens-
gruppen möglichst gerecht zu 
werden.  

Dass wir motiviert und gut vor-
bereitet in den Mai-Landtag star-
teten, zeigen auch die 18 von 
insgesamt 26 Kleinen Anfragen, 
welche von der VU-Fraktion an die 
Regierung gestellt wurden. 

Zwei Vorstösse im Juni-Landtag 
Für den Juni-Landtag reichten die 
jeweiligen Motionäre der VU-
Fraktion die beiden Motionen zur 
Casino-Bremse sowie gegen den 
sexuellen Kindsmissbrauch und 
Kinderpornografie ein. Mit der Ca-
sino-Bremse beabsichtigten wir 
die Ansiedlung von weiteren Casi-
nos einzubremsen, indem die Ein-
trittshürden erhöht werden. Dies, 
ohne das Vertrauen in den Wirt-
schaftsstandort zu schmälern und 
Liechtenstein weiterhin als ver-
lässlichen Partner dastehen zu las-

sen. Die Motion wurde mit 
18 Stimmen an die Regierung 
überwiesen.  

Die Motion gegen den sexuellen 
Kindsmissbrauch sowie Kinder-
pornografie wurde einstimmig mit 
25 Stimmen überwiesen. Dadurch 
hat der Landtag ein grosses und 
wichtiges Zeichen gegen die Ge-
walt an Kindern gesetzt. Für die 
Überweisung der beiden Motionen 
möchte ich mich im Namen der 
VU-Motionäre beim Landtag be-
danken.  

Ebenfalls im Juni-Landtag 
wurde die Änderung der Post-Be-
teiligungsstrategie im Zusam-
menhang mit der Postfiliale 
Triesen behandelt. Auf Antrag der 
VU-Fraktion wurde die Post AG im 
Sonderlandtag Ende Januar 2021 
ersucht, ihren ursprünglichen 
Entscheid auf Eingehung einer 
Postpartnerschaft mit Migros-
Personal nochmals zu hinterfra-
gen. Dies führte unter anderem 
auch zum Ergebnis, dass die 
Liechtensteinische Post AG eine 
eigenbetriebene Postfiliale in 
Triesen zusicherte und dies dann 
auch öffentlich kommunizierte. 

Gerüstet für September-Landtag 
Am 24. Juni 2021 hat unsere Frak-
tion das Postulat für spezialisierte 
Palliative Care in Liechtenstein 
eingereicht. Dadurch soll die 
 Regierung prüfen, wie in Liech-
tenstein unheilbar kranken Men-
schen aller Altersgruppen für ihre 
letzte Lebensphase spezialisierte 
Unterstützung und Hilfe in einem 
liechtensteinischen Hospiz zur 
Verfügung gestellt werden kann. 

Ich war und bin ein grosser Befür-
worter der Wiedereröffnung der 
Geburtenabteilung, wodurch 
Babys das Licht der Welt wieder 
im eigenen Land Liechtenstein er-
blicken können. Ich bin deshalb 
dankbar, dass dies beim Neubau 
des Landesspitals angedacht ist. 
Demgegenüber soll es aber auch in 
Liechtenstein möglich sein, den 
letzten Weg im eigenen Land 
gehen zu können, ohne dabei in 
die Nachbarländer Schweiz oder 
Österreich zu müssen. Wir hoffen 
auch hier auf eine breite Unter-
stützung im Landtag in diesem 
sehr wichtigen Thema. 

Ehre und Dank 
Für mich ist es eine Ehre, Frakti-
onssprecher der VU-Fraktion sein 
zu dürfen. Wir sind mittlerweile 
bereits zu einem sehr guten Team 
mit Handschlagqualität zusam-
mengewachsen. Auch haben wir 
Vertreter beider Geschlechter, 
verschiedenen Alters und haben 
unterschiedliche Berufshinter-
gründe, weshalb wir uns sehr gut 
ergänzen. Ich freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit mit der 
Fraktion und den verschiedenen 
Parteigremien für unsere Heimat 
Liechtenstein. 

Gerade die ersten Monate der 
neuen Legislatur haben gezeigt, 
dass die VU ein wichtiger Aktiv-
posten in der Liechtensteiner Poli-
tik ist. Mit gezielten Vorstössen 
werden wir auch im weiteren Jah-
resverlauf dafür sorgen, dass die 
Politik in Bewegung bleibt und in 
den wichtigen Themen den richti-
gen Kurs einschlägt.   

Manfred Kaufmann 
Fraktionssprecher

Motor des Gestaltens: Die VU-Fraktion war der unumstrittene Aktivposten in den ersten Landtagssessionen.  

Foto: Daniel Schwendener
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Emotionaler 
VU-Parteitag
Im Sportpark Eschen-Mauren fand am Donnerstag, 17. Juni, der erste  
Open-Air-Parteitag der Vaterländischen Union statt. Neben der Wahl des 
neuen Vizepräsidenten Unterland sorgten vor allem die Verdankungen und 
Verabschiedungen verdienter Parteimitglieder für die emotionalen  
Höhepunkte des Tages. Besonders für Altparteipräsident Günther Fritz 
 liessen sich seine Parteifreunde etwas Besonderes einfallen.

Über 110 stimmberechtigte VU-Parteimitglieder stimmten allen Anträgen des Präsidiums zu. Ein genussvolles Geschenk für den jüngsten Altpräsidenten. Manfred Kaufmann und Nils Vogt von der OG Balzers.

Die vier Präsidenten der letzten 16 Jahre: Jakob Büchel (2011–2015), Günther Fritz (2015–2021), Thomas Zwiefelhofer (seit 2021) und Adolf Heeb (2005–2011). Fotos: Daniel Ospelt

Verdankungen 
 
    Günther Fritz  
    Parteipräsident 2015–2021 
     
    Bettina Fuchs 
    Parteikassierin 2017–2021 

 
Mario Wohlwend 
Vizepräsident Unterland 2015–2021 
 
Dietmar Lampert 
Regierungsrat-Stellvertreter 2017–2021 
 
Frank Konrad, Violanda Lanter, Christoph Wenaweser 
VU-Fraktion 2013–2021 
 
Corinne Indermaur-Wille 
Ortsgruppenvorsitzende Balzers 2019–2021 
 
Dietmar Hasler 
Ortsgruppenvorsitzender Gamprin–Bendern 2017–2020 
 
Jnes Rampone Wanger 
Vorstand Frauenunion 2017–2021 

Günther Fritz freut sich über eine gelungene Verabschiedung.  

Regierungschef Daniel Risch würdigte «güfs» Verdienste. 

Sportministerin Dominique Hasler begrüsste im Sportpark. 

Gunilla Marxer-Kranz sprach die würdigen Schlussworte.

Musikalischer Rahmen: Suzie Candell und Roger Szedalik.

Die Überraschung für Günther Fritz: «Risch, Hasler & Band». 
 

Violanda Lanter und Frank Konrad. Christoph Wenaweser  
konnte leider nicht teilnehmen.  
 

Dietmar Lampert und Mario Wohlwend. 
 

Parteikassierin Bettina Fuchs wurde verabschiedet. Jnes Rampone wird von Thomas Zwiefelhofer beschenkt.

Neuer Vizepräsident Unterland: John Zimmermann.

Überraschungsständchen: In der Band unter anderem Regierungschef Daniel Risch und Regierungsrätin Dominique Hasler.
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Jugendunion beleuchtet Schwerpunkte
Gesundheits- und Pflegekosten sowie Jugendkriminalität und Drogen: Mit gezielten Erhebungen geht die Jugendunion derzeit den 
Problemen auf den Grund, damit zielgerichtete Massnahmen in diesen Themenbereichen ergriffen werden können.

Der sechsköpfige Vorstand der Ju-
gendunion arbeitet hinter den Ku-
lissen fleissig an seinen Projekten. 
Zeit für einen kleinen Zwischen-
bericht. Neben den monatlichen 
Präsidiumssitzungen und Sitzun-
gen der Ortsgruppenkonferenz 
nimmt er auch an den Veranstal-
tungen der VU teil.  

Danke, Günther Fritz! 
So auch am Parteitag, der im 
Sportpark Eschen-Mauren über 
die Bühne ging. Neben den 
 zahlreichen statutarischen Pro-
grammpunkten und dem Ver -
danken verdienter Mandatare 
bleibt besonders die Verabschie-
dung des langjährigen VU-Präsi-
denten Günther Fritz in 
Erinnerung. Um den Altpräsiden-
ten gebührend zu verabschieden, 
setzte sich Regierungschef Daniel 
Risch hinter das Keyboard und Re-
gierungsrätin Dominique Hasler 
stellte sich hinter das Mikrofon. 
Gemeinsam mit weiteren Musi-
kern performten sie den Song 
«Have a little faith in me» – ge-
sungen von «Rockhouse»-Le-
gende Ernie Walser – passend zum 
Wahlslogan der Union «Ver-
trauen.». Die Jugendunion be-
dankt sich an dieser Stelle 
herzlich bei Günther Fritz für 
seine wohlwollende Unterstüt-
zung bei der Wiederbelebung der 

Jungpartei. Er stand immer mit 
gutem Rat und Tat zur Seite. 

In den vergangenen Wochen 
standen zwei Mitglieder des Vor-
standes für einen Film vor der Ka-
mera. Sie beantworteten Fragen 
zum Thema «Jugend in Zeiten 
von Coronapandemie und Klima-
krise». Dieser Film wird am 
17. September anlässlich des 
6. Gutenberger Ethik-Forums im 
SAL in Schaan ausgestrahlt.  

Endlich wieder physisch 
Weiter plant die Jugendunion ihre 
erste Präsenzveranstaltung unter 
dem neuen Vorstand. Diese soll 
im August oder September in 
einem lockeren Rahmen stattfin-
den. Der Vorstand freut sich da-
rauf, sich endlich mit den 
Mitgliedern von Angesicht zu An-
gesicht austauschen zu können. 
Neben der Veranstaltungsplanung 
arbeiten die beiden Arbeitsgrup-
pen, die sich mit den Gesund-
heits- und Pflegekosten sowie mit 
der Jugendkriminalität und der 
Drogenproblematik beschäftigen, 
autonom weiter.  

Arbeitsgruppen am Werk 
Das Ziel der beiden Arbeitsgrup-
pen ist es, Lösungsvorschläge für 
die beiden genannten Probleme 
zu erarbeiten. Die Jugendkrimina-
lität stand in den letzten Jahren 
immer wieder im Fokus und ist 
ein Problem, das alle Jugendlichen 
im Land an den Schulen oder bei 
einem Barbesuch zu spüren be-
kommen. Auch die Pflegekosten 
werden früher oder später die 
junge Generation betreffen. Um 

Lösungsansätze zu finden, suchen 
die Arbeitsgruppen das Gespräch 
mit Experten in den entsprechen-
den Themen. Die ersten grossen 

Fortschritte der Arbeitsgruppen 
sind bereits zu sehen: Eine Um-
frage zum Thema Pflegekosten 
startet demnächst. Diese soll zu 

einem späteren Zeitpunkt dem 
Landtag vorgelegt werden und 
somit das Finden einer Lösung 
unterstützen.   

Die Jugendunion ist in ihren Themenschwerpunkten Jugendkriminalität/Drogen und Gesundheits-/Pflegekosten am Werk.   
                                                                                                                                                                                                                                          Foto: pd

Sebastien Kranz 
Vorstandsmitglied 
Jugendunion

Im VU-Präsidium hat sich in den 
letzten Monaten einiges getan. 
Statutarisch hat der Parteitag sechs 
Monate nach den Landtagswahlen 
jeweils sein Präsidium neu zu be-
stellen. Mit der neuen Zusammen-
setzung sind sowohl Kontinuität 
als auch neue Impulse verbunden. 
So wurde bereits ein paar Wochen 
nach dem gesundheitsbedingten 
Rücktritt von Günther Fritz und 
den Wahlen mit Thomas Zwiefel-
hofer ein neuer Präsident gewählt. 
Er wird von Michael Winkler, zuvor 
Parteisekretär, als Generalsekretär 
im Wilhelm-Beck-Haus unter-
stützt. Mit Bettina Fuchs verlässt 
die Parteikassierin und Parteiad-
ministratorin das Präsidium, und 
auch Mario Wohlwend, Vizepräsi-
dent Unterland, machte Platz, um 
sich fortan politisch ganz auf sein 
Landtagsmandat zu konzentrieren. 

Als Nachfolgerin von Bettina 
Fuchs konnte Janine Schädler aus 
Triesenberg verpflichtet werden, 
die vom Präsidium am 17. Mai be-
stellt wurde. Sie ist seit 1. Juni in 
der Geschäftsstelle im Wilhelm-
Beck-Haus im Einsatz. Als Nach-
folger von Mario Wohlwend als 
Vizepräsident Unterland wurde 
vom Parteitag einstimmig der 
noch amtierende Ortsgruppenvor-
sitzende von Eschen-Nendeln, Jo-
hannes Zimmermann, gewählt.   

Personelle Veränderungen im VU-Präsidium VU-Präsidium 2021–25 
     
    Präsident 
    Thomas Zwiefelhofer  
    Vizepräsident Unterland 

Johannes Zimmermann 
    Vizepräsidentin Oberland 

Daniela Wellenzohn-Erne 
    Regierungschef  

Daniel Risch 
Regierungsrätinnen 
Dominique Hasler 
Graziella Marok-Wachter 
Landtagsvizepräsidentin 
Gunilla Marxer-Kranz 
Fraktionssprecher 
Manfred Kaufmann 
Parteirat 
Hubert Sele 
Frauenunion 
Gabriela Hilti-Saleem 
Jugendunion 
Simon Welte 
Seniorenunion 
Johann Ott 
Ortsgruppenkonferenz 
Etienne Frommelt 

   Geschäftsstelle 
Generalsekretär  
Michael Winkler 
Adminstratorin/Parteikassierin 
Janine Schädler 
beratend 
Chefredaktor «Vaterland» 
Patrik Schädler

Neuer Präsident 
Thomas Zwiefelhofer 
Nachfolger von Günther Fritz wurde 
Thomas Zwiefelhofer. Der ehemalige 
Regierungschef-Stellvertreter hat 
nach einer vierjährigen Politik-Pause 
wieder die Motivation gefunden, sich 
voll in die Politik einzubringen. Da 
Zwiefelhofer aufgrund seiner berufli-
chen Tätigkeit als ehrenamtlicher Prä-
sident fungiert, wird er von Michael 
Winkler als Generalsekretär unter-
stützt.

Neuer Vizepräsident 
Johannes Zimmermann 
Der 60-Jährige ist beruflich als Schul-
leiter der Oberschule Eschen tätig. Er 
ist seit 2017 Ortsgruppenvorsitzen-
der der Ortsgruppe Eschen-Nendeln. 
Der Vater von zwei Töchtern möchte 
sich nach seinem Engagement auf 
Gemeindeebene nun auch aktiv auf 
Landesebene einbringen. 

Neue Parteikassierin 
Janine Schädler 
Schädler ist 38-jährig, Mutter von 
zwei Töchtern und wohnhaft in Trie-
senberg. Sie weist grosse Erfahrung 
im Personal- und Finanzbereich auf 
und wird mit ihren grossen Kompe-
tenzen als Parteiadministratorin im 
Wilhelm-Beck-Haus mit Generalse-
kretär Michael Winkler das Team auf 
der Geschäftsstelle bilden. Zudem 
wurde sie vom Präsidium zur Partei-
kassierin gewählt. 


